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Termine 13

3.-7. August
16. August

21. August
25./.26. August
26./27. August
28. August
30. August

1 ./2. September
2. September
2. September
8./9. September
9./10. September
15./16. September
15. September
16. September
16. September
16. September
16. September

SSO Vaudoise: Présent film «Général Guisan» Open-air d'Avenches
SOGV Sektion Bern: Workshops zur Vorbereitung der «Hellgrünen Wettkampftage» und
einem allg. Info-Block für Qm, Sand, Ostermundigen
VSMK Sektion Zürich: Vorbereitungsabend auf die Hellgrünen Wettkampftage
F Div 3: Sommermeisterschaften '95 Jgenstorf
VSMK Sektion Zürich: Fachübung mit Gesamtverband; Organisation Sektion Winterthur.
VSMK Sektion Zürich: Vorbereitungsabend auf die Hellgrünen Wettkampftage
SOGV, Sektion Bern: Workshops zur Vorbereitung der «Hellgrünen Wettkampftage», und
einem allg. Info-Block für Zfhr, Sand, Ostermundigen
Geb Div 9 und 12: Sommerwettkämpfe Chur
VSMK Sektion Zürich: Testwettkampf auf die Hellgrünen Wettkampftage
Ter Div 4, Pz Br 3, Pz Br 11 : Sommer-Patrouillenwettkampf Herisau Jgß«
F Div 8/Pz Br 4: Sommerwettkämpfe Emmen
VSMK Sektion Zürich: Sängerfest Uster (Kochanlass)
AVIA-FLAB: Meisterschaft der Fliegerabwehrtruppen Emmen
F Div 5/Ter Div 2: Sommer-Einzel-Wettkampf Sarau/Spl Geren
FF Trp: Sommerwettkämpfe '95 Emmen
SFwVThurgau: 13. Schweiz. Feldweibeltag, Frauenfeld
SFV: Wettkampf der Hellgrünen Verbände, Stans
SVMLT Zentralschweiz: Zentralschweizer Meisterschaft Grosswangen

Personen

Zum /;eZ?evo//en Gedenken an
den edema/zgen Zentra/präs/'-
den ten

Hans Fellmann-Meier,
Luzern

geb. 12. September 1920

gest. 10. Juni 1995

-r. Eigentlich hatte Hans Fellmann
in seinen jungendjahren nur einen
Wunsch: einmal Bischof zu wer-
den. Bestimmt hätte er auch diese
Aufgabe gut erfüllt, denn der liebe
Dahingegangene war stets hilfsbe-
reit, kameradschaftlich, pflichtbe-
wusst und mit einem liebevollen
Gemüt ausgestattet. Als einziges
Kind wuchs er in der Luzerner Alt-
Stadt auf, besuchte die Schulen im
Maria-Hilf-, Maihof- und Musegg-
schulhaus. Schliesslich absolvierte
er bei der Brauerei Eichhof mit
Bravour die kaufmännische Lehre.
Für ihn war es schon immer klar.
Als guter Schweizer dient man

dem Vaterland im Militär. Ein Zen-
timeter Brustumfang fehlten ihm -

und so konnte er erst ein Jahr spä-
ter, nämlich 1941, die Rekruten-
schule besuchen. Nach dem
anschliessenden Abverdienen kam
1942 die Fourierschule in Thun
hinzu, sodass er während des
Zweiten Weltkrieges und auch

später bestes Rüstzeug erhielt, in
der Geb Füs Kp 1/44 zu wirken.
Kader und Mannschaft schätzten

ihn als begeisterten und initiativen
Rechnungsführer. Hans Fellmann
blühte richtig auf, wenn er seinen
Kameraden seine uneigennützige
Hilfe anbieten durfte.
Sein Charakter, sein fundiertes
Wissen und sein Durchhaltewillen
erkannten bald auch die Kamera-
den des Schweizerischen Fourier-
Verbandes (SFV), Sektion Zentral-
Schweiz. 1948 wurde er als Präsi-
dent Nachfolger von Robert Zum-
bühl. Nach vierjähriger, erfolgrei-
eher Tätigkeit übergab er das Zep-
ter in jüngere Hände. Sein Nach-
folger wurde der Hochdorfer Emil
Rösch. Für seine Verdienste wurde
er zum Ehrenmitglied der Sektion
Zentralschweiz ernannt.
Er ruhte sich jedoch nicht aus.
Aktiv und kameradschaftlich ver-
folgte er die Geschicke des Grad-
Verbandes. Und als wieder die
Zentralschweiz an der Reihe war,
den Zentralvorstand des SFV zu
stellen, übernahm Hans Fellmann
1964 in Klosters die Funktion als

Zentralpräsident. Während vier
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Jahren prägten er und seine Leute
das Geschehen. Besonders freute
es ihn, als er sogar die Ehrenmit-

gliedschaft des SFV empfangen
durfte. Und so blieb er stets mit
den Fourieren eng verbunden.
Jährlich traf er sich mit den Mit-
gliedern des ehemaligen Zentral-
Vorstandes und der Zentraltechni-
sehen Kommission. Diesem tradi-
tionellen Treffen wohnten jeweils
auch die Gattinnen bei und wurde
abwechslungweise durch ein
anderes Mitglied organisiert. Letz-
tes Jahr waren es Emil und Dorli
Landolt, die den «Ehemaligen»
einen unvergesslichen Abend
schenkten, an dem ebenso Louise

Lemp, Gattin des Ehren- und

Gründerpräsidenten der Sektion
Zentralschweiz, Fritz Lemp, sowie
Liesel Rösch beiwohnten.
Bis zu seinem Tode war Hans Fell-

mann hautnah, mit dem SFV ver-
bunden. Das durfte jeweils auch

die Redaktion des «Der Fourier»

erfahren. Gerade dann, wenn ein
«Serienfeuer» losgelassen wurde,
griff Ehrenmitglied Hans Felimann

zur Schreibmaschine. Dabei mahn-
te er im väterlichen Ton, im Sinne
einer gesunden Einstellung zur
Landesverteidigung den Kopf
nicht hängen zu lassen.
So still, ruhig, besonnen und weit-
blickend gab Hans Fellmann am
Abend des 10. Junis in den Armen

seiner wunderbaren Frau auf seiner

geliebten Rigi das Herz seinem
Schöpfer zurück. Der liebe Dahin-

gegangene wird stets in unserer
bester Erinnerung bleiben.

Oberst
Charles Pillevuit

-r. Ein «Hellgrüner» mit Leib und
Seele hat Ende Juni den verdien-
ten Ruhestand angetreten. Eine

Person, dem gerade die Hellgrü-
nen einen besonderen Dank schul-

dig geblieben sind: Oberst Charles
Pillevuit. Vom 1. Mai 1988 bis am
31. Juli 1992 war er Kommandant
der Fourier- und Fouriergehilfen-
schulen. Darnach führte er die
UOS für Küchenchefs.
Charles Pillevuit war stets ein
Mann der Taten. Der Kontakt mit
seinen «Anvertrauten», die Ver-

mittlung seines grossen Wissens
und Könnens sowie seine eigene,
natürliche Charaktereigenschaft
sind unzähligen Angehörigen der
Armee in bester Erinnerung
geblieben. Und so durfte sich
ebenfalls «Der Fourier» jederzeit
auf seine kameradschaftliche und
hilfsbereite Zusammenarbeit ab-
stützen.
Der Schweizerische Fourierver-
band und «Der Fourier» danken

Oberst Pillevuit für alles und freu-

en sich auf ein Wiedersehen in

alter Freundschaft. Dazu wünschen
wir ihm und seiner Familie im drit-
ten Lebensabschnitt alles Gute,
Gesundheit und viele fröhliche
Stunden!

Edy von Siebenthal

-r. Anlässlich der Jubiläums-Dele-
giertenversammlung des Schwei-
zerischen Militärpersonal-Verban-
des (SMPV) in Luzern wurde Zen-
tralsekretär Edy von Siebenthal

zum Ehrenmitglied ernannt. Der
Geehrte ist ebenfalls in hellgrünen
Kreisen kein Unbekannter, trat
doch der bestqualifizierte Koch-
Pâtissier 1949 mit einem beachtli-
chen beruflichen Lebenslauf als

Instruktions-Anwärter beim OKK
in den Dienst des EMD, wo er
zunächst als Fachinstruktor für
Küchenchefs sowie in den Fourier-

und QM-Schulen eingesetzt war.
1962 wechselte er in das Kdo der
Schulen und Kurse des Munitions-
dienstes, wo er bis zu seiner Pen-

sionierung im Jahre 1986 als

Administrator tätig war. «Der Fou-

rier» gratuliert Edy von Siebenthal
herzlich zur Ehrenmitgliedschaft
und wünscht ihm weiterhin alles

Gute.

H/aser
Cafe

/n den
i/i/ob/verd/enfen

Pause/?
sc/7äfzf man
das

besonders
Fe/'ne/

ß/aser Café,
03f 380 55 55

Kennen S/'e unser l/V/C/EK->4ngebof?
(Komb/; Mab//caffee i/nd F/7fermascb/>7e...J

zu verkaufen

1 BÜROKISTE
grün, mit Schubladen, Fächern für
Formulare, Einsätzen für Büromaterial
usw., geeignet für Einheitsfourier,
17-jährig, trotzdem gut erhalten,
infolge Nichtmehrgebrauches, günstig.

Telefon 01/720 31 08, ab 19.00 Uhr
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